
 

 

 
 
 

Qualitäts- und Umweltpolitik 
 

DECODE INGENIERÍA, S.L. 
 

DECODE INGENIERÍA S.L. macht aus der Qualität von Anfang an ein differenzierendes und erkennbares 
Element, das Teil des Managementsystems der Projekte und Baustellen ist, als unabdingbare Voraussetzung, 
um die Ergebnisse auf konsistente Weise zu garantieren, im Rahmen der NACHHALTIGKEIT in all unseren 
Aktivitäten, unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen, ökologischen und sozialen Aspekte, mit einer ständigen 
Vision zur kontinuierlichen Verbesserung aller Prozesse. 
 
  
Dieses Konzept muss auf den grundlegenden Werten der sozialen Verantwortung, der Teamarbeit, der 
Beseitigung jeglicher Aktivitäten, die keinen echten Mehrwert bieten, des Respekts für die Umwelt, der 
Zufriedenheit für eine gut gemachte Arbeit, des Dienstleistungsgedankens, der technischen Basis für die 
Ausführung von Projekten und Baustellen und der Einhaltung der Gesetzgebung basieren und wird im 
Folgenden spezifiziert: 

Grundsätze 

1. Die Managementsysteme in ein einheitliches System zu integrieren, das es ermöglicht, durch die 
Verpflichtung zur kontinuierlichen Verbesserung, Effizienz und Exzellenz im Management zu erreichen. 

2. Die Priorisierung der QUALITÄT bei der Bereitstellung von Produkten und Dienstleistungen und der 
Ausführung von Projekten und Baustellen, die als Einhaltung der Kundenanforderungen, Eliminierung 
von Kosten ohne Mehrwert und die Anwendung der notwendigen Maßnahmen zur Minimierung und 
Korrektur der durch unsere Aktivitäten verursachten negativen Auswirkungen auf die Umwelt zu 
verstehen ist. 

3. Die geltenden Gesetze und Vorschriften, die Anforderungen der internationalen Referenzstandards und 
andere von der Organisation gezeichnete Verpflichtungen einhalten. 

4. Förderung von Zielen, die mit der Verbesserung von Prozessen, dem Schutz der Umwelt oder der 
Vermeidung von Verschmutzung und der Erhaltung der Umwelt übereinstimmen. 

5. Die Umweltaspekte, die mit der Tätigkeit verbunden sind, in allen Phasen der Entwicklung zu 
berücksichtigen, vom Anfang bis zum Ende des Zyklus, um die dadurch entstehenden negativen 
Auswirkungen zu minimieren, eine rationelle Nutzung der Ressourcen zu fördern und Verschmutzung 
zu vermeiden. 

6. Schulung und Sensibilisierung der Mitarbeiter auf allen Ebenen, Einrichtung geeigneter 
Kommunikationskanäle und Beteiligung aller Mitarbeiter der Organisation. 

7. Die Anforderungen des Kunden zu erfüllen, um seine Zufriedenheit zu erreichen, in der Lage zu sein, 
seine Bedürfnisse und Erwartungen zu erkennen und dabei jederzeit mit Professionalität, Ethik und 
Transparenz zu handeln. 

8. Regelmäßige Überprüfung des Wirkungsgrades des implementierten Managementsystems, um 
Schwachstellen zu erkennen und die notwendigen Maßnahmen und Verbesserungen einleiten zu 
können, sowie die Dokumentation der erzielten Fortschritte. 

9. Verwendung der Methodik der Risikobewertung von Prozessen, um mögliche Abweichungen oder 
Nichtkonformitäten im Qualitätsmanagementsystem zu verhindern. 
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